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§ 8 GMMO-VO 2020 Nominierungs-
und Renominierungsregeln

 GMMO-VO 2020 - Gas-Marktmodell-Verordnung 2020

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Der Bilanzgruppenverantwortliche, dessen Bilanzgruppe die Kapazitäten vom Netzbenutzer gemäß § 9

zugeordnet wurden, ist für die Nominierungen und Renominierungen seiner Bilanzgruppe verantwortlich.

2. (2)Der Bilanzgruppenverantwortliche nominiert die zu transportierenden Gasmengen im Rahmen der Nutzung

fester Kapazität an einem Buchungspunkt bis 14.00 Uhr des Tages vor dem Liefertag. Langt bis zu diesem

Zeitpunkt keine Nominierung beim Fernleitungsnetzbetreiber ein, gilt Null als nominierter Wert.

3. (3)Der nominierende Bilanzgruppenverantwortliche kann seine ursprüngliche Nominierung mit mindestens

zweistündiger Vorlaufzeit zur vollen Stunde durch eine Renominierung ersetzen.

4. (4)Die Nominierungen und Renominierungen der Bilanzgruppenverantwortlichen sind vom

Fernleitungsnetzbetreiber zuerst den festen und dann den unterbrechbaren Kapazitätsprodukten zuzuordnen.

Diese Zuordnungen und die Prüfungen gemäß § 16 Abs. 1 und 4 erfolgen auf Stundenbasis.

5. (5)Die Nominierung muss für jede Flussrichtung einzeln abgegeben werden. Die Nominierung von gebündelter

Kapazität erfolgt gemäß Art. 19 Abs. 7 der Verordnung (EU) Nr. 2017/459.

6. (6)Die vergebenen Day Ahead-Kapazitäten sind bis 20.00 Uhr für den nächsten Tag zu nominieren.

In Kraft seit 01.10.2022 bis 31.12.9999
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